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Auftragsbekanntmachung für Qualifizierungsangebote im Rahmen des  
ESF-Rückenwind-Projektes  
„DigiWas? Digitalen Wandel in der Sozialwirtschaft begleiten“ 
 

Thema: „Digital Lifecycle von der Theorie zur Praxis“ 
 
Aufforderung zur Abgabe eines Teilnahmeantrags 
 
Auftraggeber:  
EFAS – Evangelischer Fachverband für Arbeit und soziale Integration e.V.“ 
Gottfried-Keller-Straße 18c 
70435 Stuttgart 
Projektträger und Auftraggeber ist der Evangelische Fachverband für Arbeit und soziale Integration – 
EFAS e.V., ein Verband der diakonischen Beschäftigungs- und Qualifizierungsgesellschaften auf 
Bundesebene. Die Mitglieder des EFAS sind in den Bereichen Beschäftigung und Qualifizierung 
langzeitarbeitsloser und geflüchteter Menschen und der Jugendberufshilfe tätig. Sie bieten Beratung, 
Qualifizierung, Beschäftigung und Vermittlung für sozial und gesellschaftlich benachteiligte 
Menschen an. Ziel dieser Angebote ist es, am Arbeitsmarkt benachteiligten Menschen die 
Wiedereingliederung in den regulären Arbeitsmarkt zu ermöglichen. 

 
Verfahrensart:  Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb 
Vertragsart:  Honorarvertrag 

 
Beschreibung des Auftrages: 
Diese Ausschreibung findet im Rahmen des ESF-Rückenwind-Projektes „DigiWas? Digitalen Wandel in 
der Sozialwirtschaft begleiten“ statt. 

   
Projektziel und -Inhalt: 
Ziel des Projektes „DigiWas?“ ist die Entwicklung digitaler Kompetenzen und Strukturen. Zielgruppe 
sind Geschäftsführer, Führungskräfte und Mitarbeiter von Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsunternehmen. 
 
Mitarbeitende in diakonischen Beschäftigungs- und Qualifizierungsunternehmen erhalten 
passgenaue und spezifische Qualifizierungen zur Deckung ihrer Bedarfe. In Beschäftigungs-und 
Qualifizierungsunternehmen bestehen Fragen zum digitalen Design von Netzwerken, zur 
Kommunikation mit Partnern und Klienten, zum Einsatz von digitalen Lernformen, zur Nutzung 
sozialer Medien, der DSGVO oder zum Wissensmanagement. Letzteres sichert die Maßnahmen 
nachhaltig. Z.B. beim Pausieren oder Ausscheiden von MA werden implementierte digitale Prozesse 
durch Fixierung in Stellenbeschreibungen verstetigt. „DigiWas?“ wird Bedarfe von 200 MA aus 
mindestens 30 Beschäftigungs-und Qualifizierungsunternehmen mit Qualifizierungen, Online-
Qualifizierungen, Coachings und Mikro-Inputs decken. In der PE und OE wird die Befähigung digitale 
Prozesse nachhaltig in den Beschäftigungs- und Qualifizierungsunternehmen einzusetzen, gesichert. 
Dies wird durch Erprobung und Reflexion in der Praxis erreicht. Der Einsatz digitaler Medien und 
Lernformen reduziert Präsenszeiten, erleichtert qualifizierten Arbeitskräften aus strukturschwachen 
Regionen die Partizipation am Arbeitsmarkt. Unterrepräsentierten Geschlechtergruppen kommt bei 
allen Qualifizierungen ein besonderer Fokus zu. 
 



 

Das Projekt DigiWas? wird im Rahmen von „rückenwind  -  Für die Beschäftigten und Unternehmen der Sozialwirtschaft“, durch das Bundesministerium für 

Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

 

DigiWas? 
Digitalen Wandel in der 
Sozialwirtschaft begleiten 

 

 

 
Evangelischer Fachverband für Arbeit 
und soziale Integration e.V. 
Fachverband der Diakonie Deutschland 

Die Umsetzung der Qualifizierungsangebote erfolgt in zweitägigen Qualifizierungsmodulen für Fach- 
und Führungskräfte und / oder Online – Qualifizierungen,  sowie in Onlineberatungen, durch 
kollegialen Austausch in Interventionsgruppen und durch Erprobung in der Praxis.  
In diesem Projekt sind Personal- und Organisationsentwicklung verzahnt und greifen ineinander.  
 
Die Projektumsetzung erfolgt mittels eines dreigliedrigen Systems: 

 theoretische Wissenserweiterung durch Qualifizierungsmodule 
 Erprobung des Erlernten durch praktische Arbeit in der Einrichtung 
 kollegialer Austausch in Interventionsgruppen mit begleitendem Coaching 

 
Ausschreibungsauftrag / Leistungsbeschreibung:  
Das Qualifizierungsmodul Meilenstein 4 zum Themenfeld „Digital Lifecycle von der Theorie zur 
Praxis“ richtet sich an Geschäftsführer, Führungskräfte und Mitarbeiter der o.g. Beschäftigungs- und 
Qualifizierungsunternehmen.  
Digitale Möglichkeiten, unter der Prämisse lebenslangen Lernens und der strukturelle Aufbau einer 
Vernetzungsplattform inner- und außerhalb der Organisationen stehen als Schwerpunkt von 
Meilensein 4 im Fokus. Chancen von Social Media, wie LinkedIn und dem Personalpool von Xing, 
Facebook, Instagram u.a., werden aufgezeigt. Praxiserprobung vermittelten Wissens - begleitend 
über das gesamte Projekt. Erfahrungsaustausch über digitale Vernetzungsplattformen z.B. Online-
Qualifizierungen, interaktive Lerneinheiten und Blended Learning. 
 
Relevante Themengebiete: 
 

 Aufbau einer Vernetzungsplattform 
 Best Practice Beispiele aus der Sozialwirtschaft 
 Praktische Vorstellung und Anwendungen verschiedener online Module unter 

Berücksichtigung aktueller Vorgaben der DSGVO  
 Strukturierung virtueller Besprechungen und Teamkommunikation  
 Tipps und Tools erfolgreicher Onlinekommunikation 
 Einsatz digitaler Lernformen 
 Generationenübergreifend online… 
 Digitale Infrastruktur 
 Sicherer Umgang mit Social Media 

 
Durchführungsort: 
Voraussichtlich vorgesehene Regionen in Deutschland, z.B. 

 Köln 
 Stuttgart 
 Nürnberg 
 Frankfurt 

Unter besonderen Umständen, wie z.B. Covid 19, behalten wir uns die Durchführung der 
Präsenzveranstaltungen als Online-Qualifizierungen vor. 
 
Zeitlicher Rahmen: September 2020 bis Mai 2022 
 
Eignungs- und Zuschlagskriterien: 

 Fachliche Kompetenz  
 Erfahrungen in der Onlineberatung und Moderation 
 Kenntnisse und Durchführung von Online Qualifizierungen 
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 Technisches Verständnis von der Implementierung und Nutzung von online Medien 
 Kompetenz in der Zusammenarbeit mit Trägern der Sozialwirtschaft aus dem Bereich Arbeit 

und soziale Integration. 
 Erfahrungen in der digitalen Landschaft der Sozialwirtschaft 
 TeilnehmerInnenorientierung, methodisch und didaktische Fähigkeiten und Erfahrungen in 

der MitarbeiterInnen-Schulung und Informationsvermittlung 
 
Rahmendaten für die Teilnahme am Teilnahmewettbewerb: 
Abgabe eines Teilnahmeantrags nach § 10 UVgO und Nachweis der Eignung nach § 33 UVgO 
 
Abgabe Teilnahmeantrag bis:   24.08. 2020 
 
per Email an: swieland@efas-web.de 
postalisch:  EFAS – Evangelischer Fachverband für Arbeit und soziale Integration e.V. 
  Frau Sibylle Wieland 
  Gottfried-Keller-Str. 18c 
  70435 Stuttgart 
Hinweis: 
Nach Eingang ihres Teilnahmeantrags wird dieser im Hinblick auf ihre Eignung hin geprüft. Im 
Anschluss erfolgt gegebenenfalls eine Aufforderung zur Angebotsabgabe, in welcher dann auch das 
Mengengerüst bekannt gegeben wird und ihre Preiskalkulation abgefragt wird. 
 
Fristen im Rahmen einer Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb zu DigiWas? 
„Digital Lifecycle von der Theorie zur Praxis“: 
 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots:  27.08.2020 
Angebotsfrist:      10.09.2020 
Zuschlagsfrist:      15.09.2020 
Bindefrist:      30.09.2020 
 
Vergabekriterien und Wertung: 
Kompetenz, Kapazitäten: 50%; Preis: 50% 
 
 
Stuttgart, 12. 08. 2020 
 
 
Sibylle Wieland 
Projektleitung DigiWas? 

mailto:swieland@efas-web.de

